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Der Basler Maler Hans Franck
Schöpfer der ersten Buchillustration Froschauers

Von P. Leemann-van Elck (Fortsetzung)

Ungefähr zur gleichen Zeit entstanden für die Offizin
Froschauer andere, stilistisch homogene Dekorationsstücke, welche ich

geneigt, bin deshalb ebenfalls Hans Franck zuzuweisen. Es sind
die folgenden:

1. Ein Titelrahmen, bestehend aus vier Leisten, nämlich:
Seitenbordüren mit in spätgotischem, breitblättrigem Rankenwerk
herumturnenden Putten; Fussleiste mit von Störchen in den Binsen

abgehaltene Froschjagd — Anspielung an den Namen Froschauers
— und Kopfleiste mit dem Wappen Froschauers zwischen hockendem

Männchen und Putto. Abgebildet bei Paul Heitz «Zürcher

Büchermarken», Nr. 3.

2. Obige Seitenleisten kommen auch zusammen mit folgenden
vor: Kopfleiste mit fünf musizierenden Putten, welche von zwei

Berichtigung : S. 40, Zeile 14 lies Majuskel H (statt E).
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